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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 

schon steht Ostern vor der Tür. Die Wintermonate liegen hinter uns, die 
Sonne lässt die Natur erwachen. Die VG Oberes Glantal hat ihre ersten 
Arbeitswochen absolviert und wir in Quirnbach unsere ersten 
Entscheidungen für das Jahr getroffen. Auf dem Friedhof in Quirnbach soll 
ein Rasengrabfeld angelegt werden (für Erd- und Urnenbestattungen). Da 
diese Maßnahme etwas umfangreicher ist, wurde bereits ein 
Investitionszuschuss beantragt. In Liebsthal wird die Anlage zur Zeit in 
Eigenregie hergerichtet. Außerdem haben wir im Gemeinderat 
beschlossen, den Ausbau des Neubaugebietes „Auf Dungen Teil C“ 
voranzutreiben. Mit der Verwaltung werden momentan die notwendigen 
Schritte zur Umsetzung besprochen.  
Die Aufgaben, die die Kommunen übernehmen müssen, werden immer 
komplexer und anspruchsvoller. Dies führt mich zu meinem nächsten 
Anliegen. Ich würde gerne ein Kompetenzprofil der Bewohner unserer 
Ortsgemeinde Quirnbach erstellen. Darin können alle Personen mit ihren 
Fähigkeiten, Fertigkeiten und Kenntnissen erfasst werden, die ihr Wissen 
gerne in die gemeindliche Arbeit mit einbringen möchten.  Näheres 
erfahren Sie im Innenteil.     
Seit Januar wird der ruhende Verkehr von der VG Oberes Glantal 
kontrolliert. Es gab auch schon bei uns mehrere bußgeldpflichtige 
Verwarnungen. Ich bitte Sie deshalb in Ihrem eigenen Interesse darauf zu 
achten, nicht auf den Gehsteigen bzw. entgegen der Fahrtrichtung zu 
parken.   
Anfang März fand im Bürgerhaus die Seniorenfeier statt, zu der die 
Gemeinde eingeladen hatte. Erfreulich, dass auch einige unserer auswärts 
wohnenden Mitbürger den Weg zu uns fanden. Der Kulturverein Liebsthal 
übernahm die musikalische Umrahmung und erfreute die Besucher mit 
beschwingten Melodien. Auch unser neuer Bürgermeister Christoph 
Lothschütz war gern gesehener Gast.  
Am 11. Juni wählen wir einen neuen Landrat und im September finden die 
Bundestagswahlen statt. Bitte nutzen Sie Ihr Wahlrecht.   



Termine, Termine, Termine…. 
April 
20.04.2017 Landfrauenverein, Generalversammlung 19:30 Uhr 

Bürgerhaus 
22.04.2017  Bierwanderung 10:00 Uhr Helle Wertschaft 
23.04.2017 Treffen Hodenbachverein, 14:00 Uhr Kulturvereinshaus 
30.04.2017 Hexennacht, Freiwillige Feuerwehr, 19:00 Uhr Festplatz 
 

Mai 
07.05.2017 Waldfest Kulturverein Liebsthal 
08.05.2017 Pensionärverein, Treffen 15:00 Uhr Helle Wertschaft 
08.05.2017 Infoabend Bürgerbus VG Oberes Glantal  

19:00 Uhr Bürgerhaus 
11.05.2017 Landfrauen, Kaffeenachmittag 15:00 Uhr Bürgerhaus 
11.05.2017 Gemeinderatsitzung, 20:00 Uhr Bürgerhaus 
13.05.2017 Mai-Wanderung des Landfrauenvereines 
26.05.2017 Tischtennisgemeinschaft, Bezirkstag 
28.05.2017 Hodenbachverein, Treffen 14:00 Uhr Kulturvereinshaus 
 
 

Quirnbach ist bunt….. 
 

In der Hauptstraße 11 wohnen immer noch zehn Eritreer und fünf 
Pakistani. Alle arbeiten bzw. gehen zur Schule und absolvieren einen 
Integrationskurs. Abraham und Temesgen machen beides. Sie gehen 
vormittags zur Schule und nachmittags bzw. abends und am Wochenende 
arbeiten sie. Ihre Arbeitgeber haben sie für die Unterrichtszeit freigestellt. 
Der jüngste Flüchtling, der auch erst seit Dezember 2016 hier wohnt, ist 
gerade 19 Jahre alt geworden und besucht die Berufsbildende Schule in 
Kusel. Dort hat er vier Tage pro Woche Unterricht, an jedem Mittwoch soll 
ein Praktikum stattfinden. Wir suchen noch eine entsprechende Stelle. Er 
ist an einer handwerklichen Tätigkeit (Schreiner, Fliesenleger, 
Automechaniker) interessiert. Vielleicht hat jemand auf seiner Arbeitsstelle 
die Möglichkeit, Abdu als Praktikant zu beschäftigen und so vielleicht eine 
mögliche berufliche Eignung auszuprobieren? Für Vorschläge sind wir 
immer dankbar.  
 



Kompetenzprofil 
Wie bereits erwähnt, müssen wir in der Gemeinde ganz unterschiedliche 
Aufgabenstellungen bewältigen.  Um dies bestmöglich umzusetzen  und 
damit unsere Gemeinde auch voranzubringen, möchten wir auf alle sich 
bietenden Ressourcen zurückgreifen. Wer sich gerne einbringen möchte, 
ist herzlich eingeladen. Oft wissen wir gar nicht, was unsere Bürger 
arbeiten bzw. welche Hobbies sie pflegen. Oder über welche weiteren 
Kompetenzen sie verfügen.  Denkbar sind alle möglichen Begabungen und 
Berufsfelder: z.B. Handwerker, Verwaltungsangestellte, Hochschul-
absolventen, Künstler, Hausfrauen, Personen aus dem sozial-pflegerischen 
Bereich oder einfach alle, die sich engagieren wollen. Vielleicht hat jemand 
beruflich mit Förderanträgen zu tun oder programmiert Websites? Oder 
weiß, wie man bestimmte Unkräuter am besten jätet oder spezielle 
Blumen pflegt? Wir sind für jede Unterstützung dankbar. Wer sich 
einbringen möchte, meldet  sich bitte bei Steffi Körbel:  
Telefon: 06383/7221 oder Email: juskoerbel@t-online.de. 
 
Folgende Angaben könnten dabei freiwillig erfasst werden:  
 
Name:________________________________________________________ 
 
Adresse:______________________________________________________ 
 
Erreichbarkeit:________________________________________________ 
 
Beruf/Hobby:__________________________________________________ 
 
besondere Fähigkeiten:_________________________________________ 
 
Schwerpunkt der möglichen Mitarbeit: ____________________________ 
 
Bemerkungen:________________________________________________ 
 
 
Die Angaben werden vertraulich behandelt. Dabei werden auch die 
relevanten datenschutzrechtlichen Bestimmungen beachtet.  
 

mailto:juskoerbel@t-online.de


Baumpflanzung 
Am ersten Wochenende im März nahm der Umweltgestaltungsclub eine 
Baumpflanzung im Ortskern vor. „Wir pflanzen pro Jahr einen Baum für die 
Gemeinde“, erklärt Helmut Harth, Vorsitzender des Vereins. Nachdem das 
Wahrzeichen der Ortsgemeinde, eine mehrere hundert Jahre alte Linde, im 
Januar vom Unwetter zerstört wurde und bereits im vergangenen Jahr der 
Nussbaum vis-à-vis des Bürgerhauses dem Baumkataster zum Opfer 
gefallen ist, fehlten in Quirnbach gleich zwei markante Bäume, die das 
Ortsbild jahrzehntelang prägten. Der Umweltgestaltungsclub hat nun einen 
neuen Walnussbaum an alter Stelle gepflanzt.   
Außerdem wurden beim Arbeitseinsatz an diesem Wochenende an 15 
weiteren Bäumen, die in den vergangenen Jahren in Quirnbach und 
Liebsthal gepflanzt worden sind, Pflegeschnitte vorgenommen. Zudem 
kümmert sich der Verein um etwa 80 Nistkästen, die jährlich gereinigt 
werden und ab und zu auch ersetzt werden müssen.  
 

 


